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S I T Z U N G S N I E D E R S C H R I F T  
 

Gremium 
 

Rat der Stadt Schwelm 
Sitzungsort 

Gustav-Heinemann-Schule, Holthausstraße 15, 58332 Schwelm  
Datum 

26.09.2013 
Beginn 

17:00 Uhr 
Ende 

20:50 Uhr 

 
Zur heutigen Sitzung sind folgende Damen und Herren ordnungsgemäß eingeladen 
worden und sind anwesend: 
 
Mitglieder 
 
Kick, Hans-Werner    
Kirschner, Thorsten anwesend ab 17:05 h (TOP A3) 
Lotz, Katharina anwesend ab 17:08 h (TOP A4) 

abwesend ab 19:25 h (TOP A9.4) 
Oehl, Heinz    
Orentat-Steding, Ingrid    
Philipp, Gerd E. abwesend ab 20:40 h (TOP B1) 
Schier, Klaus Peter    
Schwabe, Bernd Ulrich    
Tempel, Gabriele    
Werner, Gudrun    
Flüshöh, Oliver    
Grothoff-Blum, Christian    
Grüntker, Hermann    
Heinemann, Manfred    
Hens, Bernd    
Kampschulte, Matthias    
Nockemann, Frank    
Rüttershoff, Heinz-Joachim    
Rüttershoff, Karen    
Zeilert, Hans-Jürgen    
Dilly, Mike    
Poschmann, Jan    
Schwunk, Michael    
Gießwein, Brigitta    
Gießwein, Marcel    
Rindermann, Horst    
Weidenfeld, Uwe    
Garn, Elke    
Kranz, Jürgen    
Feldmann, Jürgen anwesend ab 17:03 h (TOP A2) 
Lubitz, Eleonore    
Bockelmann, Christian Dr.    
Siepmann, Ernst Walter    
 
Vorsitzender 
 



  Seite: 2/17 

Stobbe, Jochen    
 
stellv. Vorsitzende 
 
Ferrara, Santo    
Hortolani, Frauke Dr.    
 
Sitzungsteilnehmer/innen von der TBS AÖR 
 
Flocke, Markus    
 
Sitzungsteilnehmer/innen von der Verwaltung 
 
Baumeister, Dirk    
Eibert, Peter    
Guthier, Wilfried    
Lethmate, Egbert    
Mollenkott, Marion    
Rath, Christiane    
Rudolph, Heike    
Schweinsberg, Ralf    
Sormund, Frank    
Tilly, Horst    
Weidner, Gabriele    
 
Schriftführer/in 
 
Gräfe, Nicole    
 
 
Abwesend: 
 
Mitglieder 
 
Steuernagel, Rolf    
Stark, Wolfgang    
 
stellv. Vorsitzende 
 
Sartor, Christiane    
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A Öffentliche Tagesordnung 
 
1 Eröffnung der Sitzung und Begrüßung durch den 

Bürgermeister 
   

 
2 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der 

Beschlussfähigkeit 
   

 
3 Genehmigung der Niederschrift der letzten Ratssitzung 

vom 20.06.2013 
   

 
4 Fragen der Einwohner/innen an Rat und Verwaltung    
 
5 Mitteilungen des Bürgermeisters    
 
6 Ausschussumbesetzungen 149/2013 
 
7 Sitzungen des Rates der Stadt Schwelm und seiner 

Ausschüsse (mündlicher Sachstandsbericht) 
   

 
8 Ausgleich der Mehrarbeitszeiten bei der Feuerwehr der 

Stadt Schwelm 
147/2013 

 
9 Bebauungsplan Bahnhof Loh    
 
9.1 Weitergehende Beschlüsse    
 
9.2 Bebauungsplan Nr. 66 "Bahnhof Loh" 

Genemigung eines Bauvorhabens auf der Grundlage 
des § 33 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) 

155/2013 

 
9.3 Bebauungsplan Nr. 66 "Bahnhof Loh" 

1. Sachstand zur Entwicklung des 
Bebauungsplanverfahrens und Abwägung über die 
Anregungen aus der erneuten Beteiligung der Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 
2 BauGB 
2. Genemigung eines Bauvorhabens auf der Grundlage 
des § 33 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) 

155/2013/1 

 
9.4 Bebauungsplan Nr. 66 "Bahnhof Loh" 

1. Sachstand zur Entwicklung des 
Bebauungsplanverfahrens und Abwägung über die 
Anregungen aus der erneuten Beteiligung der Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 
2 BauGB 
2. Genemigung eines Bauvorhabens auf der Grundlage 
des § 33 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) 
3. Ergänzungen zur Sitzung des Rates der Stadt 
Schwelm am 26.09.2013 

155/2013/2 
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10 Einziehung eines Teilstückes der gewidmeten 
Verkehrsfläche "Rheinische Straße" 

167/2013 

 
11 Genehmigung der Fortschreibung 2013 des 

Haushaltssanierungsplans 
125/2013 

 
12 Sachstandsbericht zum Haushaltssanierungsplan 2014 176/2013 
 
13 Sachstandsbericht zum interfraktionellen Antrag zum 

Haushalt 2013 
152/2013 

 
13.1 Sachstandsbericht zum interfraktionellen Antrag zum 

Haushalt 2013 
152/2013/1 

 
14 Neufassung der Vergnügungssteuersatzung der Stadt 

Schwelm 
132/2013 

 
14.1 Neufassung der Vergnügungssteuersatzung der Stadt 

Schwelm 
132/2013/1 

 
15 Zeitplan für die Erstellung der Jahresabschlüsse 2010 - 

2013 
134/2013 

 
16 Beteiligungsbericht 2011 135/2013 
 
17 Bewilligung von überplanmäßigen Aufwendungen / 

Auszahlungen in den Produkten 01.01.13 - Zentrales 
Gebäudemanagement - und 12.01.01 - 
Gemeindestraßen, -wege, -plätze - für das Haushaltsjahr 
2012 

128/2013 

 
18 Bewilligung von überplanmäßigen Aufwendungen / 

Auszahlungen im Produkt 01.01.13 - 
''Gebäudemanagement'' 

153/2013 

 
19 Bewilligung von überplanmäßigen Aufwendungen / 

Auszahlungen in den Produkten 01.01.13/Zentrales 
Gebäudemanagement, 06.02.03/Öffentliche Spielplätze, 
12.01.01/Gemeindestraßen, -wege, -plätze und 
13.01.01/Öffentliche Grünflächen 

154/2013 

 
20 Überplanmäßige Aufwendungen im Bereich 

Eingliederungshilfe nach § 35a (ambulant u. stationär) 
150/2013 

 
21 a) Jahresabschluss 2012 der Technischen Betriebe 

Schwelm AöR (nur Verwaltungsrat) b) Ausübung des 
Weisungsrechtes gemäß § 8 Abs. 3 der TBS-
Unternehmenssatzung (nur Finanzausschuss und Rat) 

086/2013 

 
22 Vergleich der Betriebsformen für die TBS 106/2013 
 
23 Einrichtung einer Verbraucherzentrale    
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24 Städtebaulicher Vertrag "Baugebiet Winterberg"    
 
25 Freizeitanlage Haus Martfeld / Ergänzung des 

Denkmalbereiches durch die Ansiedlung der 
Biologischen Station für den Ennepe-Ruhr-Kreis 

160/2013 

 
26 Konzessionsverträge    
 
27 Aktionärsstruktur AVU    
 
28 Fragen / Mitteilungen des Rates an die Verwaltung    
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A Öffentliche Tagesordnung 
 
 
1 Eröffnung der Sitzung und Begrüßung durch den 

Bürgermeister 
   

 
Bürgermeister Stobbe begrüßt die Anwesenden und eröffnet die Sitzung des Rates 
der Stadt Schwelm.  
 
 
2 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der 

Beschlussfähigkeit 
   

 
Bürgermeister Stobbe stellt die ordnungsgemäße Ladung sowie die 
Beschlussfähigkeit des Rates der Stadt Schwelm fest. 
 
Bürgermeister Stobbe schlägt die Änderung der Tagesordnung wie folgt vor: 
 

- Der Tagesordnungspunkt 9 wird ergänzt durch die Vorlagen 155/2013/1 (TOP 
A9.3) sowie 155/2013/2 (TOP A9.4). 

- Als Tagesordnungspunkt TOP A10 kommt neu hinzu die Vorlage 167/2013, 
die nachfolgenden Tagesordnungspunkte verschieben sich entsprechend. 

- Als Tagesordnungspunkt TOP A12 kommt neu hinzu die Vorlage 176/2013, 
die nachfolgenden Tagesordnungspunkte verschieben sich entsprechend. 

- Der Tagesordnungspunkt TOP A13 (alt: TOP A11) wird ergänzt durch die 
Vorlage 152/2013/1 (TOP A13.1). 

- Der Tagesordnungspunkt TOP A14 (alt: TOP A12) wird ergänzt durch die 
Vorlage 132/2013/1 (TOP A14.1).  

 
Bürgermeister Stobbe gratuliert Herrn Jürgen Kranz, Frau Elke Garn, Herrn Uwe 
Weidenfeld, Frau Karen Rüttershoff, Herrn Hans-Werner Kick, Frau Christiane Sartor 
sowie Herrn Michael Schwunk nachträglich zum Geburtstag. 
 
Die Änderung der Tagesordnung wird wie vorgeschlagen beschlossen. 
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig:  

 dafür 33 

 dagegen: 0 

 Enthaltungen: 1 

 
 
3 Genehmigung der Niederschrift der letzten 

Ratssitzung vom 20.06.2013 
   

 
Die Niederschrift der letzten Sitzung des Rates der Stadt Schwelm vom 20.06.13 
wird genehmigt. 
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig: X 
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4 Fragen der Einwohner/innen an Rat und Verwaltung    
 
Herr Pennekamp trägt im Namen mehrerer Anwohner der Robert-Frese-Straße einen 
Fragenkatalog der Interessengemeinschaft mit Fragen zu folgenden Punkten im 
Hinblick auf den Bebauungsplan Bahnhof Loh vor: 

- Intensität des Logistikbetriebes 
- Nachtladebetrieb 
- Befahrung des Geländes 
- Ausleuchtung des Geländes  
- Schallschutz 
- Option zur Sonn- und Feiertagsarbeit 
- Vermeidung der Zuspitzung der Verkehrssituation 
- Verhinderung des erhöhten Verkehrsaufkommens 

Herr Pennekamp unterstreicht, dass die Interessengemeinschaft nicht gegen ein 
Gewerbemischgebiet ist, jedoch gegen kein reines Gewerbegebiet. Weiter hält die 
Interessengemeinschaft den seitens DHL aviserten Standort als ungeeignet, da 
schon jetzt die Parksituation sowie die Hinterlassenschaften der übernachtenden 
Lkw-Fahrer ein Problem darstellen. Die Interessengemeinschaft erwartet eine 
Wiederaufnahme der Beratungen über andere Möglichkeiten unter Einbeziehung der 
betroffenen Bürger. 
 
Herr Kuczera ergänzt, dass nächtliche Lärmschutzprüfungen erfolgen werden, 
ebenfalls ggf. daraus resultierende weitergehende Maßnahmen. 
 
Bürgermeister Stobbe führt kurz aus, dass die zu erwartende Lärmbelästigung 
seitens DHL deutlich geringer ausfallen wird als seinerzeit seitens der Spedition 
Schenker.  
Bürgermeister Stobbe regt weiter an, die Fragen der Interessengemeinschaft mit in 
die Beratungen über die Tagesordnungspunkte TOP A9 bis 9.4 aufzunehmen. 
 
 
5 Mitteilungen des Bürgermeisters    
 
Herrn Schweinsberg berichtet, dass hinsichtlich des Brandschutzbedarfsplans die 
redaktionelle Einarbeitung erfolgt. Ferner bittet er die Fraktionen, die Anzahl der 
benötigen Exemplare des Brandschutzbedarfsplans zwecks Übersendung 
mitzuteilen.  
 
 
6 Ausschussumbesetzungen 149/2013 
 
Beschluss: 
 
Die in Vorlage 149/2013 vorgeschlagenen Ausschussumbesetzungen werden 
beschlossen. 
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig: X 
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7 Sitzungen des Rates der Stadt Schwelm und seiner 
Ausschüsse (mündlicher Sachstandsbericht) 

   

 
Bürgermeister Stobbe berichtet von der Begehung des Sitzungssaals im Kreishaus 
am 21.08.13 und weist hinsichtlich der Barrierefreiheit darauf hin, dass ein solcher 
Zugang als umständlich erachtet werden könnte, da zum Teil das Kreishaus 
vollständig durchquert werden muss. Bürgermeister Stobbe erachtet hinsichtlich der 
Beurteilung der Zumutbarkeit eine Begehung mit Mitgliedern des Behindertenbeirats 
für erforderlich. Auf Nachfrage teilt Herr Stobbe mit, dass ein Begehungstermin, an 
welchem auch die Fraktionen beteiligt werden sollen, bislang noch nicht abgestimmt 
wurde. 
 
 
8 Ausgleich der Mehrarbeitszeiten bei der Feuerwehr 

der Stadt Schwelm 
147/2013 

 
Herr Schwunk teilt mit, dass nach erfolgter Akteneinsicht seine rechtlichen Bedenken 
nicht ausgeräumt werden konnten und er deswegen an einer Abstimmung über die 
Vorlage 147/2013 nicht teilnehmen werde. 
Auf Nachfrage von Frau Gießwein teilt Herr Schwunk mit, dass die eidesstattlichen 
Versicherungen seiner Meinung nach unkonkret und deswegen rechtlich angreifbar 
sind.  
 
Herr Gießwein hält daran fest, dass Zusicherungen, welche gegenüber den 
Feuerwehrbediensteten im Jahr 2005 in diversen Gesprächen im Hinblick auf einen 
Ausgleich der Mehrarbeit gemacht wurden, seitens der Stadtverwaltung einzuhalten 
sind, egal ob sich im Nachhinein belegen lasse, wer wann was gesagt hat. 
 
Herr Flüshöh beantragt, die Sitzung zu unterbrechen. 
 
Beschluss: 
 
Die Sitzung wird unterbrochen. 
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig: X 

  
Die Sitzung wird in der Zeit von 17:28 h bis 17:41 h unterbrochen. 
 
Nach Wiederaufruf der Sitzung stellt Frau Gießwein den Antrag, die 
Beschlussfassung zu vertagen. 
 
Die Abstimmung über den Beschlussvorschlag wird vertagt. 
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig: X 
 

 
 
9 Bebauungsplan Bahnhof Loh    
 
Bürgermeister Stobbe teilt mit, dass die Vorlage 155/2013/2 (TOP A9.4) die Vorlagen 
155/2013 (TOP A9.2) und 155/2013/1 (TOP A9.3) ersetzt. 
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9.1 Weitergehende Beschlüsse    
 
wie vor  
 
 
9.2 Bebauungsplan Nr. 66 "Bahnhof Loh" 

Genemigung eines Bauvorhabens auf der Grundlage 
des § 33 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) 

155/2013 

 
wie vor  
 
 
9.3 Bebauungsplan Nr. 66 "Bahnhof Loh" 

1. Sachstand zur Entwicklung des 
Bebauungsplanverfahrens und Abwägung über die 
Anregungen aus der erneuten Beteiligung der 
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
gem. § 4 Abs. 2 BauGB 
2. Genemigung eines Bauvorhabens auf der 
Grundlage des § 33 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) 

155/2013/1 

 
wie vor  
 
 
9.4 Bebauungsplan Nr. 66 "Bahnhof Loh" 

1. Sachstand zur Entwicklung des 
Bebauungsplanverfahrens und Abwägung über die 
Anregungen aus der erneuten Beteiligung der 
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
gem. § 4 Abs. 2 BauGB 
2. Genemigung eines Bauvorhabens auf der 
Grundlage des § 33 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) 
3. Ergänzungen zur Sitzung des Rates der Stadt 
Schwelm am 26.09.2013 

155/2013/2 

 
Bürgermeister Stobbe informiert, dass der Antrag der CDU vom 19.09.13 nebst 
schriftlicher Beantwortung der Vorlage 155/2013/2 als Anlage beigefügt ist. 
 
Herr Guthier erläutert ausführlich das weitere Vorgehen und erklärt die 
unterschiedlichen Vorgehensmöglichkeiten, welche im BauGB enthalten sind. 
 
Die Anwesenden diskutieren angeregt die bestmögliche Aktualisierung des 
bestehenden Bebauungsplans insbesondere im Hinblick auf die vorhandene 
Wohnbebauung und die damit verbundenen Interessen der Anwohner bezüglich 
Lärmschutz und Verkehrsführung, die ansässigen Unternehmen, die Neuschaffung 
von Arbeitsplätzen sowie Entwässerung und Bodenbelastungen. Hierbei nehmen sie 
Bezug auf Beschlüsse, welche in der Vergangenheit zur städtischen Flächenplanung 
gefasst wurden, sowie auf die bisher vorliegenden bzw. noch nicht vorliegenden 
Gutachten im Bereich Artenschutz, Immissionsschutz und Wasserwirtschaft. 
 
Herr Flüshöh beantragt, die Sitzung zu unterbrechen. 
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Beschluss: 
 
Die Sitzung wird unterbrochen. 
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig: X 

 
Die Sitzung wird unterbrochen in der Zeit von 19:00 h bis 19:25 h. 
 
Nach Wiederaufruf der Sitzung trägt Herr Flüshöh den gemeinsamen Antrag der 
Fraktionen CDU und Bündnis 90/Die Grünen wie folgt vor:  
 

1. Die Vorgaben aus den Immissions- und Verkehrsgutachten werden zum 
Gegenstand der zu erteilenden Baugenehmigung. 

2. Der Rat der Stadt Schwelm erklärt den ausdrücklichen Willen, bei Bedarf auch 
die jetzt noch zum Wohnen ausgewiesene Fläche zur Mischfläche 
auszuweisen. 

 
Es wird seitens Herrn Gießwein klargestellt, dass der Antrag dem 
Beschlussvorschlag der Vorlage 155/2013/2 nicht entgegensteht.  
 
Beschluss: 
 

1. Die Vorgaben aus den Immissions- und Verkehrsgutachten werden zum 
Gegenstand der zu erteilenden Baugenehmigung. 

2. Der Rat der Stadt Schwelm erklärt den ausdrücklichen Willen, bei Bedarf auch 
die jetzt noch zum Wohnen ausgewiesene Fläche zur Mischfläche 
auszuweisen. 

 
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig:  

 dafür 31 

 dagegen: 0 

 Enthaltungen: 4 
 

  
 
Beschluss: 

1. Die im Rahmen der erneuten Beteiligung der Behörden und sonstiger Träger 
öffentlicher Belange im Jahre 2007 vorgetragenen Anregungen,  werden wie 
in der Vorlage 155/2013/1 dargestellt,  abgewogen. 

2. Der Rat der Stadt Schwelm nimmt zur Kenntnis, dass die Verwaltung 
beabsichtigt, das geplante Logistikzentrum im Bebauungsplangebiet Nr. 66 
„Bahnhof Loh“, wie in der Vorlage 155/2013/2 dargestellt, auf der Grundlage 
des § 33 Abs. 1 BauGB zu genehmigen. Die Verwaltung wird außerdem 
beauftragt, den Bebauungsplan Nr. 66 „Bahnhof Loh“ zeitnah zum 
Satzungsbeschluss zu führen. 

3. Gem. §§ 4 Abs. 1 Satz 1 BauGB i.V. mit  §§ 3 abs. 2 BauGB und 4 Abs. 2 
BauGB wird der Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 66 „Bahnhof Loh“ erneut 
ausgelegt und sind die Stellungnahmen der Behörden und sonstiger Träger 
öffentlicher Belange erneut einzuholen. Gem. § 4a Abs. 3 Satz 4 BauGB ist 
das Verfahren auf die berührte Öffentlichkeit und die berührten Träger 
öffentlicher Belange zu beschränken. 
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Abstimmungsergebnis: einstimmig:  

 dafür 30 

 dagegen: 2 

 Enthaltungen: 3 
 

 
 
10 Einziehung eines Teilstückes der gewidmeten 

Verkehrsfläche "Rheinische Straße" 
167/2013 

 
 
Beschluss: 
Die gewidmete Verkehrsfläche „Rheinische Straße“ im Abschnitt zwischen Loher 
Straße und Prinzenstraße verliert durch Einziehung gemäß § 7 des Straßen- und 
Wegegesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (StrWG NRW) die Eigenschaft 
einer öffentlichen Straße. Die einzuziehende Fläche besteht aus den Grundstücken 
der Flur 4, Flurstücke 462, 633 teilweise (Böschungsfläche zur Prinzenstraße) und 
635 teilweise. Die Fläche ist in dem als Anlage zu dieser Sitzungsvorlage 
beigefügten Lageplan koloriert. 
Die Verwaltung wird beauftragt, das Einziehungsverfahren durchzuführen. 
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig:  

 dafür 27 

 dagegen: 2 

 Enthaltungen: 4 
 

 
 
11 Genehmigung der Fortschreibung 2013 des 

Haushaltssanierungsplans 
125/2013 

 
Die Genehmigung der Bezirksregierung Arnsberg vom 20.06.13 hinsichtlich der 
Fortschreibung 2013 des Haushaltssanierungsplans der Stadt Schwelm wird zur 
Kenntnis gegeben. 
 
Kenntnisnahme festgestellt.  
 
12 Sachstandsbericht zum Haushaltssanierungsplan 

2014 
176/2013 

 
Der Sachstandsbericht zum Haushaltssanierungsplan 2014 wird zur Kenntnis 
gegeben. 
 
Kenntnisnahme festgestellt.  
 
 
13 Sachstandsbericht zum interfraktionellen Antrag 

zum Haushalt 2013 
152/2013 

 
Die Vorlage 152/2013 wird ersetzt durch die Vorlage 152/2013/1 (TOP A13.1).  
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13.1 Sachstandsbericht zum interfraktionellen Antrag 
zum Haushalt 2013 

152/2013/1 

 
Bürgermeister Stobbe führt zum Sachstandsbericht zum interfraktionellen Antrag 
zum Haushalt 2013, welcher zur Kenntnisnahme vorliegt, aus, dass weitere 
Beratungen im Finanzausschuss am 10.10.13 erfolgen. 
 
Kenntnisnahme festgestellt.  
 
 
14 Neufassung der Vergnügungssteuersatzung der 

Stadt Schwelm 
132/2013 

 
Die Vorlage 132/2013 wird ersetzt durch die Vorlage 132/2013/1 (TOP A14.1).  
  
 
14.1 Neufassung der Vergnügungssteuersatzung der 

Stadt Schwelm 
132/2013/1 

 
 
Beschluss: 
 
Die Neufassung der Vergnügungssteuersatzung der Stadt Schwelm wird 
entsprechend dem der Sitzungsvorlage 132/2013/1 als Anlage 2  beigefügten 
Entwurf  beschlossen. 
 
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig: X 
 

 
 
15 Zeitplan für die Erstellung der Jahresabschlüsse 

2010 - 2013 
134/2013 

 
Der Jahresabschluss 2010 soll unter Hinzuziehung der Vereinfachungsregel 
voraussichtlich am 12.11.2013 in den Rechnungsprüfungsausschuss eingebracht 
und am 28.11.2013 dem Rat vorgelegt werden. 
 
Die Jahresabschlüsse 2011, 2012 und 2013 sollten bis zum 30.09.2014 durch die 
Rechnungsprüfung des Ennepe-Ruhr-Kreises geprüft und dem Rat vorgelegt 
werden, sodass der Jahresabschluss 2014 gemäß den Vorgaben der 
Gemeindeordnung und des Stärkungspaktgesetzes erstellt werden kann. 
 
Zudem ist ab dem Jahr 2010 für jedes Jahr ein Konzernabschluss zu erstellen. 
 
Beschluss: 
 
Dem in der Sitzungsvorlage 134/2013 dargestellten Zeitplan zur Erstellung der 
Jahresabschlüsse 2010 – 2013 wird zugestimmt. 
 
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig: X 
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16 Beteiligungsbericht 2011 135/2013 
 
Der Beteiligungsbericht 2011 wird zur Kenntnis gegeben. 
 
Kenntnisnahme festgestellt.  
 
 
17 Bewilligung von überplanmäßigen Aufwendungen / 

Auszahlungen in den Produkten 01.01.13 - Zentrales 
Gebäudemanagement - und 12.01.01 - 
Gemeindestraßen, -wege, -plätze - für das 
Haushaltsjahr 2012 

128/2013 

 
Beschluss: 
Bei den Haushaltsstellen 01.01.13.521602 – An TBS für Instandhaltung 
Infrastrukturvermögen – werden überplanmäßige Aufwendungen für das 
Haushaltsjahr 2012 in Höhe von 30.685,21 € und bei 01.01.13.524140 – An TBS für 
Grün- und Baumpflege – in Höhe von 22.038,35 € bewilligt (insgesamt: 52.723,56 €) 
.  
Die Deckung ist wie folgt sichergestellt: 
 
 34.215,21 € durch Minderaufwendungen bei 01.01.13.524210 - An TBS für 
                                Winterdienst 
 18.508,35 € durch Minderaufwendungen bei 13.01.01.524211 – An TBS für 
                                Baumkontrollen 
 __________ 
 
      52.723,56 € insgesamt 
 
Bei den Haushaltsstellen 12.01.01.521603 - An TBS für Instandhaltung Straßen – 
werden überplanmäßige Aufwendungen für das Haushaltsjahr 2012 in Höhe von 
51.900,56 € und bei 12.01.01.524208 - An TBS f Unterhaltung Straßenbegleitgrün – 
in Höhe von 100.060,42 € bewilligt (insgesamt: 151.960,98 €). 
Die Deckung ist wie folgt sichergestellt: 
 
 110.892,57 € durch Minderaufwendungen bei 12.01.01.524210 - An TBS für 
                                 Winterdienst 
   29.913,53 € durch Minderaufwendungen bei 12.01.01.521606 - An TBS für 
                                 Instandhaltung Verkehrszeichen u.ä. 
     6.275,19 € durch Minderaufwendungen bei 12.01.01.521607 - An TBS für 

            Instandhaltung Straßenbeleuchtung 
     4.879,69 € durch Minderaufwendungen bei 12.01.01.524211 - An TBS für 
                                 Baumkontrollen 
 
 ___________ 
 
 151.960,98 € insgesamt 

 
  

Abstimmungsergebnis: einstimmig: X 
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18 Bewilligung von überplanmäßigen Aufwendungen / 
Auszahlungen im Produkt 01.01.13 - 
''Gebäudemanagement'' 

153/2013 

 
 
Beschluss: 
Bei der Haushaltsstelle 01.01.13.524192 - "Winterdienst" werden überplanmäßige 
Aufwendungen / Auszahlungen für das Haushaltsjahr 2013 in Höhe von 122.000,-- 
EUR bewilligt. Die Deckung ist durch Mehrerträge bei der Haushaltsstelle 
16.01.01.456200 - "Säumniszuschläge u. ä." sichergestellt. 
 
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig:  

 dafür 33 

 dagegen: 2 

 Enthaltungen: 0 
 

 
 
19 Bewilligung von überplanmäßigen Aufwendungen / 

Auszahlungen in den Produkten 01.01.13/Zentrales 
Gebäudemanagement, 06.02.03/Öffentliche 
Spielplätze, 12.01.01/Gemeindestraßen, -wege, -
plätze und 13.01.01/Öffentliche Grünflächen 

154/2013 

 
 
Beschluss: 
 
Für das Haushaltsjahr 2013 werden überplanmäßige Aufwendungen bei den 
Haushaltsstellen 01.01.13.524140 - An TBS für Grün- und Baumpflege – in Höhe von 
4.500,00 €, 01.01.13.521602 - An TBS für Instandhaltung Infrastrukturvermögen – in 
Höhe von 9.000,00 €, 06.02.03.521602 - An TBS für Instandhaltung 
Infrastrukturvermögen – in Höhe von 9.000,00 €, 12.01.01.524208 - An TBS für 
Unterhaltung Straßenbegleitgrün – in Höhe von 99.000,00 € und 13.01.01.524212 -  
an TBS für Grün-/Baumpflege Infrastrukturvermögen – in Höhe von 27.000,00 € 
bewilligt (insgesamt: 148.500,00 €). 
Die Deckung ist durch Mehrerträge bei der Haushaltsstelle 16.01.01.456200 – 
Säumniszuschläge u.ä. – sichergestellt. 
 
 
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig:  

 dafür 33 

 dagegen: 2 

 Enthaltungen: 0 
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20 Überplanmäßige Aufwendungen im Bereich 
Eingliederungshilfe nach § 35a (ambulant u. 
stationär) 

150/2013 

 
 
Beschluss: 
Im Produkt 06.03.04. wird bei der Haushaltsstelle 06.03.04.533100 –Soziale 
Leistungen an natürliche Personen außerhalb von Einrichtungen- eine 
überplanmäßige Aufwendung/Auszahlung in Höhe von 197.200,- € für das 
Haushaltsjahr 2013 bewilligt. 
 
Im Produkt 06.03.04. wird bei der Haushaltsstelle 06.03.04.533200 –Soziale 
Leistungen an natürliche Personen in Einrichtungen- eine überplanmäßige 
Aufwendung/Auszahlung in Höhe von 87.000,- € für das Haushaltsjahr 2013 
bewilligt. 
 
Die Deckung ist durch Mehreinnahmen in den Produkten 06.01.02. und 06.01.03 
gewährleistet.  
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig:  

 dafür 34 

 dagegen: 0 

 Enthaltungen: 1 
 

 
 
21 a) Jahresabschluss 2012 der Technischen Betriebe 

Schwelm AöR (nur Verwaltungsrat) b) Ausübung des 
Weisungsrechtes gemäß § 8 Abs. 3 der TBS-
Unternehmenssatzung (nur Finanzausschuss und 
Rat) 

086/2013 

 
Herr Kranz führt kurz zur Thematik Eigenkapital/Eigenkapitalverzinsung aus.  
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Schwelm macht von seinem Weisungsrecht gemäß § 8 Abs. 3 der 
TBS-Unternehmenssatzung keinen Gebrauch. 
 
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig:  

 dafür 33 

 dagegen: 2 

 Enthaltungen: 0 
 

 
 
22 Vergleich der Betriebsformen für die TBS 106/2013 
 
Herr Schweinsberg erklärt, dass die Vorlage 106/2013 aufgrund der Vorberatungen 
im Verwaltungsrat TBS und Finanzausschuss nicht mehr weiter zu beraten ist. Die 
Vorlage wird ersetzt durch die Vorlage 130/2013, welche im nächsten Sitzungszyklus 
(11/2013) zur Beratung vorgelegt wird. 
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23 Einrichtung einer Verbraucherzentrale    
 
Herr Schweinsberg informiert über den derzeitigen Verfahrensstand, insbesondere 
im Hinblick auf Wettbewerb, Ladenlokal und Kostenneutralität. 
 
Herr Flüshöh teilt mit, dass Kostenneutralität seiner Meinung nach nicht möglich 
erscheint. 
 
Auf Nachfrage von Herr Philipp führt Herr Gießwein zur Kostenverteilung aus. Weiter 
unterstreicht Herr Gießwein, dass er die Einrichtung einer verkehrsgünstig gelegenen 
Verbraucherzentrale befürwortet.  
 
Auch Herr Kirschner, Herr Kick sowie Herr Feldmann sprechen sich für die Errichtung 
einer Verbraucherzentrale in Schwelm aus. 
 
Herr Schweinsberg teilt mit, dass die Verwaltung weitere Prüfungen durchführt und 
dass das Vorhaben nur bei Kostenneutralität durchgeführt werden kann.  
 
 
24 Städtebaulicher Vertrag "Baugebiet Winterberg"    
 
Bürgermeister Stobbe teilt mit, dass der städtebauliche Vertrag mit dem 
geschlossenen Kaufvertrag am 27.09.13 zur Einsicht zur Verfügung gestellt wird.  
 
 
25 Freizeitanlage Haus Martfeld / Ergänzung des 

Denkmalbereiches durch die Ansiedlung der 
Biologischen Station für den Ennepe-Ruhr-Kreis 

160/2013 

 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Schwelm beauftragt die Verwaltung mit der Prüfung, ob und unter 
welchen Rahmenbedingungen die Ansiedlung der Biologischen Station für den 
Ennepe-Ruhr-Kreis am Standort Haus Martfeld realisiert werden kann. Die 
Verwaltung hat das Ergebnis der Prüfung, bei der auch die Vorschläge des 
Arbeitskreises Haus Martfeld berücksichtigt worden sind, den zuständigen politischen 
Gremien zur weiteren möglichen Beschlussfassung vorzulegen.  
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig: X 
 

 
 
26 Konzessionsverträge    
 
Herr Schweinsberg fasst die bisherigen Informationen zu den Verhandlungen über 
die Konzessionsverträge kurz zusammen.   
 
 
27 Aktionärsstruktur AVU    
 
Bürgermeister Stobbe informiert über die Aktionärsstruktur der AVU und die 
geplanten Veränderungen. 
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Herr Gießwein teilt mit, dass eine Verminderung der seitens der RWE gehaltenen 
Aktien eine kommunalen Stärkung innerhalb der Aktionärsstruktur bedeutet. 
 
 
28 Fragen / Mitteilungen des Rates an die Verwaltung    
 
Auf Nachfrage von Herrn Kranz teilt Herr Schweinsberg mit, dass die Probleme, 
welche sich nach dem Update in dem Programm Session eingeschlichen sind, 
derzeit behoben werden. Aufgrund diverser Krankheitsabwesenheiten ist jedoch mit 
einem etwas längeren Problembehebungszeitraum zu rechnen. Inwieweit der Fehler 
herstellerbedingt ist, kann derzeit noch nicht beurteilt werden. 
 
 
Bürgermeister Stobbe sichert Herrn Nockemann zu, dass das willkürliche Aufhängen 
von Starenkästen seitens Bürgern überprüft werden wird. 
 
 
Herr Schweinsberg teilt Herrn Flüshöh mit, dass die Verwaltung zur Durchführung 
des städtebaulichen Vertrages aufgrund des Beschlusses zur Vorlage 074/2013 
beauftragt wurde. 
 
 
Frau Lubitz teilt mit, dass ein Transparent einer Kita mutwillig zerstört wurde und 
bittet um Mitteilung, ob weitergehende Sicherheitsmaßnahmen angedacht sind. 
Herr Schweinsberg führt aus, dass die Verwaltung die Angelegenheit überprüfen 
werde und das Ergebnis ggf. dem Fachausschuss zur Beratung vorgelegt werden 
wird. 
 
 
 
 
 
 
 
Unterschriften zu den Seiten 1 bis 17 der Sitzungsniederschrift vom heutigen Tage. 
 

Schwelm, den 22.10.13 Schriftführerin 
gez.  
Gräfe 

Der Bürgermeister 
gez.  
Stobbe 
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